Was für ein Jahr

Ehe ich anfange zu schreiben, muss ich wohl für mein Gedächtnis entschuldigen, wie ihr wohl alle wisst isses nich das beste ^^. Es wird also um so später im Jahr, umso detaillierter.

Also, angefangen hat das Jahr mit viel schmerz, Armor´s Pfeile sind manchmal sehr giftig und spitz. The Ataris – Your Boyfriend sucks beschreibts wohl am besten. Religions-philosophische Woche, fast kein Wort gesagt die Woche, aber wozu hat man denn Freiunde die einen wieder auf den Boden der Tatsachen holen, danke Anne und Pille, ihr habt mir echt geholfen. Doch was soll ich weiter erzählen, mir fällt wenig ein, wir haben uns dann wohl wieder zusammengerauft, besser gesagt, ich hab mich gefangen. Und auch wenn es so scheint als wär wieder eine Krise, ich will dich nie verlieren, als Freundin bist du mir wichtiger als du glaubst. Aber weiter geht das Jahr, ich weiß nur nicht womit....egal, ich mach beim Frühling weiter, is eh das schönste am Jahr. Ein Geburtstag nach dem anderen, ein Freitag nach dem anderen feiern, man war das toll. Hervorzuheben wär dann wohl die Partylocation Nummer 1, Neulangsow. Man hab ich da gelacht, getrunken, Bobs Eierlikör verschüttet, eklige Sachen auf Klo gesehen....(manche Leute würden sich nach solchen anblicken erhängen, ich sag nur Wurstttttttttt *schüttel). Dann kommt ein highlight des Jahres, der Herrentag. Was für ein Fest. Früh um 10 das erste Freibier ausm Waldhotel geschlürft, danach bei Lübbi bequem in der Sonne gesessen, bierchen geschlürft und die Seele und Eier baumeln lassen. Dann Von meinem Opa abfüllen lassen, der feierte nämlich gleichzeitig Geburtstag. Als Matze mich dann von da abholte musste er sich von meinem Onkel anhören, dass er kein Arsch inner hose habe...jaaa wir haben schon gut gelacht. Wieder bei Lübbi angekommen wars auf einmal voller als Vormittags, es gab noch ein wenig gegrilltes, aber viel mehr gebranntes und destilliertes. Ein paar leute müssen dann halt aufm Pc Pornos gucken, mit freunden macht das ja mehr spaß....Den Abend dann schön am Lagerfeuer ausklingen lassen, Danke an alle die da waren, ein herrlicher Tag. 

Inzwischen schlug wieder Armor zu, doch wieder schien der Pfeil giftig, aber ich kämpfte diesmal, einen Monat bis es klappte. Es ging auch so lange gut bis der Urlaub und 2 Wochen Trennung dazwischen kamen, danach Riss Armor den Pfeil wieder aus der Brust.

Weiter geht das Jahr im Sommer, und was soll man sagen, baden, baden, baden und von Mücken fressen lassen, hier fällt mir echt nix weiter ein, außer dass ich die ausrede habe, dass die Hitze mein Gedächtnis ausgeschalten hat, aber bei der Kälte im Moment weiss ich nichmal mehr wie warm der Sommer war. Ich werd alt.

Eine für dieses Jahr entscheidende und schicksalhafte Entscheidung war wohl das Schulforum zu besuchen und aktiv mitzuschreiben. Danke Ben für das Eröffnen des „Freundschaftsthreads“, danke an Phil für das Forum. Ein Bild gesehen, schlagfertige, freche lustige antworten gelesen und gebaggert bis zum gehtnichmehr. In einem Anflug von Spontanität  kam sie dann mal vorbeigefahren, man war ich aufgeregt, man warst du schön, aber das mit dem Bier üben wir noch mal, man geht zu keinem wie mir mit nem Sternburg.

Dann kam die zeit des Msn. Ich liebe es Gefühle und Gedanken mit Musik auszudrücken und zu beschreiben. So ging es dann halt über Wochen, und es wuchs was,auch wenn ich oft aufgeben wollte, aber du selbst sagtest n solchen Situationen soll man kämpfen. Danke :*

 Doch gab es lange keine Gelegenheit. Zwischendurch waren Dorffeste in Massen, Herauszuheben für mich da war Golzow, schon getrunken und geplaudert mit Karl und Konsorten, bei chris gepennt, danke mein Fahrer ;). Einen schönen freitags hab ich mich dann auf den Weg zu ihr gemacht, wir haben Ferngesehen und gequatscht....mehr ist nich passiert....siehe Feinstaub – Friday night.
Doch dann war die Zeit da, Herbstfest in Seelow. Es war schweinekalt, die Musik war teilweise grausam, aber ich war aus nem anderen Grund da. Selbst das Bier war eklig, aber ich war ja aus nem anderen grund da....aus nem anderen grund. Und irgendwann kam sie, schön wie immer. Kurz Mut gefasst, rübergegangen neben sie gesetzt, leicht ihren Oberschenkel gestreichelt...verdammt hab ich gezittert, aber kalt war mir in dem Augenblick nicht. Als sie dann tanzen war, lief ein Song der uns in den letzten wochen oft begleitet hat: Münchener Freiheit – Tausendmal du. Ich hab mir halb den Kopf nach ihr verrenkt, aber gesehen hab ich sie nicht....doch später gingen wir dann raus, sternenklare Nacht, kalt aber magisch. Wir setzten uns am Denkmal auf eine Bank, redeten, lachten, und dann passierte es wie im Film, ganz langsam kamen sich unsere Köpfe näher, ein Kuss wie im Märchen, herrlich. Was ich danach sagte schreib ich hier lieber nicht reiin, es war seltendämlich, aber ich hab mal wieder eine Ausrede, denn klar denken konnt ich in dem Moment eh nicht. Hand in Hand gings zurück zum Festzelt, herrlich. 

Dann kam die Zeit der Kneipen, und des Fitz kneipenquizzes. Ich muss immer wieder betonen wie gut wir waren, immer über dem durchschnitt des Hemingways, und das obwohl das studenten sind, und wir poplige schüler. Das Finale dann aber doch verloren, dafür ne lieblingskneipe und viele Gläser und Aschenbecher gewonnen *zuricoschiel .

Das Jahr war außerdem durchzogen mit unglaublichen Konzerten und festivals: Oboa, Woodstock, Dritte Wahl- konzerte, Scavenger, Beatsteaks, Toten Hosen, Vergänglich usw.

Dann ein kurzer Regnerischer Abstecher nach Rostock zum DFB-Pokal, was für ne irre fahrt ^^. Nu isses Winter, ein langweiliges Weihnachtsfest vorbei, und morgen ist schon 2006, das jahr der Wm und des Abiturs, aber daran denk ich noch nicht, ich lebe sowieso von tag zu tag. Aber noch ist dieses geile Jahr nicht vorbei, noch hab ich diesen Abend, diese Nacht mit Freunden die mir viel bedeuten, und für die ich ins Feuer gehen würde. Zum Schluss möchte ich nun allen danken, die dieses jahr so unvergleichlich gemacht haben. Als erstes Vater Staat, denn seit diesem Jahr bin ich 18, tolle neue Freiheiten, danke dafür. Dann meinen besten Freunden (Reihenfolge heißt nix ^^): Anne, Antonia, Anja, Tinschen, Tini, André, Pille, Cotte, Thomas, Franz, Chris, Tobias, Lübbi, Matze, Rico, Bob, Jonas, Kai, Lippi, Sarah, Kati.

Ihr seid die besten, auf unser letztes halbes Jahr zusammen.....Prost....

Dritte Wahl – Kleiner Planet: „Ja und auch du mein kleiner Freund reihe dich mit ein 
Wenn alle mitmachen kann diese Welt ein riesen Tollhaus sein 
Überall nur Freude andauernd wird gelacht
Drum laß die Sorgen Sorgen sein und tanze durch die Nacht · So dreht sich unsere Erde...

                                    Danke

